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Beilage zu Nr. 47 des Kreis: und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1903. 


6 Die Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗Direktion beabſichtigt die Errichtung einer oberirdiſchen 
Telegraphenlinie auf dem Wege von der Kreisſtraße Prauſt⸗Straſchin nach Rottmannsdorf. 
Der Plan liegt in meinem Bureau 8 während 4 Wochen zur Einſicht aus. 


Danzig, den 8. Juni 1903. Der Landrat. 


— 


. In dem unterm 4. April er. in Nr. 28 des Kreisblattes peröffentlichten Ver⸗ 
zeichnis der Fleiſchſchaubezirke im hieſigen Kreiſe tritt jetzt folgende Anderung ein: 
Die Ortſchaft Matern wird von dem Fleiſchſchaubezirke Nr. 6 Matern II 
abgetrennt und dem Fleiſchſchaubezirk Nr. 5 Matern I zugeteilt. 


Danzig, den 9. Juni 1903. Der Landrat. 


—— — 


8 Der Arbeiter Joſef Piaſtowski in Oliva iſt durch rechtskräftige Erkenntnis des 
hieſigen Schöffengerichts vom 12. Mai er. wegen Übertretung des Reichsgeſetzes vom 
22. März 1888, betreffend den Schutz von Vögeln, zu 40 Tagen Haft verurteilt worden, 
was ich hiermit zur Warnung bekannt mache. 

Danzig, den 10. Juni 1903. Der Landrat. 


. . .. —. — 


N Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Adolf Willer in Neuendorf und 
er Hofbeſitzerin Wittwe Kreſin in Mönchengrebin iſt die Rotlaufſeuche erloſchen. 
Danzig, den 11. Juni 1903. Der Landrat. 


— . ̃⁵—Vö— Eee 


3 Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Fadenrecht in Prinzlaff iſt die 
chweineſeuche erloſchen. 
Danzig, den 4. Juni 1903. Der Landrat. 


— . ññ̃˖ꝛ—⁰⁵,.ññ —— —EÜ—2— ꝛ—' — 
11 Unter dem Schweinebeſtande des Meiereibeſitzers Dohm in Nickelswalde iſt 


chroniſche Schweineſeuche amtlich feſtgeſtellt. 
Danzig, den 8. Juni 1903. Der Landrat. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 
12 Die Haushaltsanſchläge pro 1903/4 
a) der Kaſſen 1 und II des Danziger Deich verbandes, 
b) der Entwäſſerungskaſſe 
liegen 14 Tage lang im Geſchäftszimmer des Deichamts des Danziger Deichverbandes 
zur Einſicht der Deichgenoſſen offen aus. 
Letzkau, den 4. Juni 1903. 


Der Deichhauptmann. 
Otto Klatt. 


Bekanntmachung. 
13 Der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Telegraphenlinie auf dem Wege 
von der Kreisſtraße Prauſt—Straſchin nach Rottmannsdorf liegt bei dem Poſtamt in 
Prauſt aus. 
Danzig, den 6. Juni 1903. 
Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗Direktion. 


Nichtamtlicher Zeil. 
Auktion in Klempin bei Sobbowitz. 


14 Donnerſtag, den 18. Juni 1903, vormittags 10 Uhr, werde ich infolge 
freiwilligen Auftrags des Beſitzers Herrn W. Lehre wegen Verkaufs des Grund⸗ 
ſtücks an den Meiſtbietenden verkaufen: 
5 gute Arbeitspferde, 2 Jährlinge, 7 Stück Rindvieh, darunter 1 friſchm. Kuh, 
1 trgbd. Färſe u. 2 Bullen, 9 große Schweine, 10 Brühlinge, 24 Ferkel, 10 Euten, 
15 Hühner, 1 Jagd- u. 1 Kaſtenwagen auf Fed., 6 Arbeitswagen mit Zub., 
1 Spazier⸗ und 2 Arbeitsſchlitten, Spazier⸗ und Arbeitsgeſchirre, 1 Reitzeug, 
2 Arbeitsſättel, 1 Häckſelmaſchine, 1 Roßwerk, 1 Getreidereinigungsmaſchine, 
1 Pferderechen, 1 Dreſchkaſten, 1 Breitſäemaſchine, ſämtliche Pflüge und Eggen, 
Krümmer, 1 Ringelwalze, 1 Rübenſchneider, 1 Dezimalwaage, 1 Mangel, 40 Säcke, 
1 Hobelbank u. Handwerkzeug, Ernteleitern, Torfformen, 1 Drehbutterfaß, 
ca. 30 Fuhren Maſchinenſtroh, 2 Fuhren Heu, ca. 20 ebm Steine, einige Möbel, 
darunter Tiſche, Stühle, Schränke, Bettgeſtelle, 1 antiken engl. Schreibtiſch mit 
vielen Geheimfächern ſowie ſämtliche Haus⸗ und Wirtſchaftsgeräte ꝛc. 
Den mir als ſicher bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen 
Kredit. Unbekannte zahlen ſofort beim Zuſchlage. Beſichtigung am Auktionstage von 
8 Uhr ab. 


Fernſprecher 1009. Arthur Hlau, Auktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 
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Verpachtung. 


5 Es ſollen im Wege des öffentlichen Ausgebots auf 18 Jahre von Johannis 1904 
is dahin 1922 folgende der von Conradiſſchen Stiftung gehörigen Güter ver⸗ 
bachtet werden.: 

1. Das Rittergut Bankau, nebſt dem Vorwerk Golmkau 10,3 km von Danzig und 
4 km von der Bahnſtation Bölkau entfernt, mit einem Flächeninhalt von etwa 
560 ha. 

2. Das Rittergut Jenkau, 8,9 km von Danzig entfernt, mit einem Flächeninhalte von 
etwa 200 ha. 

Br Die Verpachtung erfolgt entweder für beide Güter zuſammen oder getrennt für 
antau⸗Golmkau und Jenkau. 
Zu dieſem Zweck iſt ein Bietungstermin auf: 


Donnerstag, den 2. Juli d. J. Vorm. 11 Uhr 


u! dem Gebäude der Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Landſchafts⸗Direktion hierſelbſt (Lang⸗ 
gaſſe 34) von unſerem Mitgliede Landgerichts⸗Präſident Schroetter anberaumt worden. 
tor Der bisherige Pachtzins für die beiden zuſammen verpachteten Güter be⸗ 
rägt 22 950 M. 

. An Pachtkaution iſt von jedem Bieter im Bietungstermin zu hinterlegen bei 
geteilter Pachtung ö 


Fand Gone, u rn, 18 000 M. 
FP CTV 6 000 „ 
färbe, ß 24 000 „ 


verfz Die Pachtbewerber müſſen vor oder in dem Bietungstermin den Nachweis eines 
ſügbaren Vermögens und zwar bei geteilter Pachtung 


ue y TU. Eh, 80 000 M. 
hr ne tt, , 30 000 „ 
und in beide Güter zuſam men ene 


führen 
Aud a Karte und Vermeſſungsregiſter der Güter, ſowie der Verpachtungsbedingungen 
(Lan Bietungsregeln können bei dem Rendanten der Stiftung, Landſchaftsſekretär Schmechel 
der gaſſe 34), eingeſehen werden; auch wird Abſchrift der Verpachtungsbedingungen und 
Bietungsregeln gegen Erſtattung der Schreibgebühren auf Wunſch zugeſandt. 


Danzig, den 6. Juni 1903. 
Direktorium der v. Gonradi’schen Stiftung. 


16 


Wruckenpflanzen haben abzugeben 
A. Rathke & Sohn, Prauſt. 
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Wieſenverpachtung zu Müggenhahl. 
17 Mittwoch, den 24. Juni 1903, vormittags 10 Uhr, werde ich infolge frei 
willigen Auftrags des Rentiers Herrn C. Peters-Neuſtadt Wpr. 

ca. 58 Morgen culm. Wieſen in abgeteilten Tafeln 


zur diesjährigen Nutzung an den Meiſtbietenden verpachten. Der Verſammlungsort iſt 
auf qu Wieſen. Die näheren Bedingungen, ſowie den Zahlungstermin werde ich be 
der Verpachtung bekannt machen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


Fernſprecher 1009. Arthur Klau, Anktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 


. —. et m 


18 Es verſäume =. „ Hakan zu benutzen. Es wirkt erfriſchend 
Niemand Klötzky S Univerjal-Kopfwaller und wohlthuend auf die Kopfhaut, 
— 12 mal mit der hüchſten Auszeichnung prämiirt und ärztlich empfahlen. == 
Zu haben in Apotheken, Drogen- und Friſeur⸗Geſchäften und beim Erfinder 
E. Klötzky. Langgaſſe 49 im Friſeurgeſchäft. 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaffeb!. 


